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Verteiler:
Clubs des TTVI
Vorstand TTVI
Kommissionsmitglieder

Buochs, 19.03.2008

Protokoll der 12. TGV TTVI vom 13. März 2008

Datum: Donnerstag, 13.03.2008

Zeit: 19.30 Uhr

Ort: Restaurant Kreuz Bertiswil, Rothenburg

Traktanden

1 Begrüssung

2 Wahl der Stimmenzähler

3 Appell

4 Protokoll der 11. TGV TTVI vom 01.03.2007 in Rothenburg

5 Anträge

5.1 Anträge Sportreglement und Ausführungsbestimmungen TTVI

5.2 Anträge Sportreglement STTV

6 Geschäfte DV STT vom 29.03.2008

7 Vollmachtserteilung an die TTVI-Delegierten zur DV STT.

8 Diverses

Anwesend: 14 Clubs
Amédéo Wermelinger (AW) Präsident TTVI
Theo Huber (TH) TK TTVI
Michael Frass (MF) NAKO TTVI
Marlis Joller (MJ) Sekretariat TTVI

Entschuldigt: TTC Reussbühl TTC Risch
TTC Willisau TTC Steinhausen

Martin Bühlmann Info TTVI
Reto Moor Finanzchef TTVI

Abwesend: TTC Baar

TTC Italia Sarnen
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1 Begrüssung

Der TK-Präsident Theo Huber begrüsst alle Anwesenden zur 12. TGV des TTVI. Speziell wird der TTVI- und
STTV-Präsident Amédéo Wermelinger begrüsst.

Die Einladung zur GV wurde pünktlich 3 Wochen vor dem Versammlungstermin zugestellt.

2 Wahl der Stimmenzähler

Als Stimmenzähler werden Christian Waldner und Karin Opprecht vorgeschlagen und von der Versammlung ein-
stimmig gewählt.

3 Appell

Bei vollzähliger Vertretung wären 53 Stimmen zu vergeben. Wegen Abwesenheit diverser Clubs beträgt das Total
der anwesenden Stimmen 42. Für das absolute Mehr werden somit 22 Stimmen benötigt.

Für das Eintreten auf nicht fristgerecht eingereichte Anträge z.H. TGV TTVI bedarf es ein 2/3-Mehr. Dazu wären
29 Stimmen notwendig.

Für Geschäfte der DV STT können nur jene Clubs befinden, welche Ihre Stimmen durch den TTVI vertreten las-
sen. Folgende Clubs nehmen an der DV STT Ihre Stimmvertretung selber wahr und somit für die Traktanden 5.2,
6 und 7 nicht Stimmberechtigt:

Es sind alle Vereine stimmberechtigt, da der Vorstand TTVI das Vertrauen aller Clubs geniesst, und somit alle
Stimmen an der DV STT vertreten wird.

4 Protokoll der 11. TGV TTVI vom 01.03.2007 in Rothenburg

Das Protokoll der 11. TGV TTVI vom 03.03.2007 wurde den Clubs zugestellt. Es wird nicht gewünscht, dass die-
ses vorgelesen wird.

Das Protokoll wird ohne Einwände und einstimmig genehmigt.

5 Anträge

5.1 Anträge Sportreglement und Ausführungsbestimmungen TTVI

Es sind keine ordentlichen Anträge betreffend Sportreglement und Ausführungsbestimmung TTVI eingegangen.

Auch zur Versammlung wurden keine Anträge eingebracht

5.2 Anträge Sportreglement STTV

Antrag 1.1: Art. 10.2 Alterklassen

Originalantrag:

Die Alterskategorie O70 soll ergänzt werden.

Ergänzungsantrag TTVI:

Auch die Alterskategorie U11 soll ergänzt werden.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt Antrag und Ergänzungsantrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Ergänzungsantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen
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Antrag 1.2: Art. 33.3 Serien Nationale Senioren Einzelmeisterschaften

Originalantrag:

Die Serien Einzel, Doppel und Mixed O70 sollen ergänzt werden.

Ergänzungsantrag TTVI:

Art. 32.3 (Serien Nationale Nachwuchs Einzelmeisterschaften) Die Serien Einzel, Doppel und Mixed U11 sollen
ergänzt werden.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt Antrag und Ergänzungsantrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Ergänzungsantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 2: Art. 25 Persönliche Sportausrüstung (neu)

Originalantrag:

Art. 25.1 Spielbekleidung ersetzt Art. 24.5

Art. 25.2 Schläger:

Mit diesem Art. wird die Prüfung auf VOC-haltige Kleber und Sanktionen bei Verstössen geregelt

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag Art. 25.1 und 25.2: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 3: Spielsysteme Mannschaftswettkampf / Dreiersystem

Originalantrag:

Art. 50.2.2: Für das Doppel dürfen bis zwei zusätzliche Spieler eingesetzt werden.

Art. 510.2.1: formelle Anpassung an 50.2.2

Art. 50.4.6: Stammspieler-/Ersatzspielereinsätze; Art. wird auch auf Doppelspieler ausgewietet.

Der Antrag hat grosse Auswirkungen auf die ZR. Bis zum heutigen Tag ist nicht klar, ob die erforderlichen Anpas-
sungen der ZR bis Saisonstart 08/09 realisiert werden können. Zudem ist das Ersatzspielerreglement nicht gere-
gelt. Weiter müssen neue Machtblätter gedruckt, und alte vernichtet werden.

Abstimmungsempfehlung:
Im Grundsatz unterstützt der TTVI diesen Antrag. Zuerst sollte sicher gestellt werden, dass die Anpassungen der
ZR bis Saisonstart 08/09 realisiert werden können. Falls dies nicht gewährleistet werden kann, soll der Antrag
zurück gestellt werden.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag alle Art.: 21 Ja 16 Nein 5 Enthaltungen

Gegenantrag:(Zurückstellen bis 2009/2010, falls die

oben genannten Punkte erfüllt sind) 36 Ja 6 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 4: Art. 140.5.1 Umklassierung per 15. Dezember

Originalantrag:

Eine allfällige ausserordentliche Umklassierung kann am 15. Dezember, gültig ab 1. Januar nur erfolgen, wenn:

– die Klassierungsänderung mindestens zwei Klassierungen beträgt oder mindestens eine Klassierung
bei Nachwuchsspielern beträgt.

– auch bei der neuen Klassierung eine positive Bilanz vorhanden ist.

Gegenantrag ZVA:

Eine allfällige ausserordentliche Umklassierung kann am 15. Dezember, gültig ab 1. Januar nur erfolgen, wenn:

– die Klassierungsänderung mindestens zwei Klassierungen beträgt oder mindestens eine Klassierung
bei Nachwuchsspielern beträgt.

– auch bei der neuen Klassierung eine positive Bilanz vorhanden ist oder bei der letzten positiven Klas-
sierung mindestens eine positive Bilanz von +10 vorliegt.
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Gegenantrag TTVI:

Eine allfällige ausserordentliche Umklassierung kann am 15. Dezember, gültig ab 1. Januar nur erfolgen, wenn:

– Wenn bei der bisherigen Klassierung die Punktebilanz grösser als +10 ist.

Abstimmungsempfehlung:
Der TTVI unterstütz die Änderung des Art., empfiehlt aber den Gegenvorschlag des TTVI zu unterstützen

Abstimmungsresultat:

Stimmen für Originalantrag: 2 Ja 37 Nein 3 Enthaltungen

Stimmen Gegenantrag TTVI: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 5: Heimspielregelung im Schweizer Cup

Originalantrag:

Die Auslosung erfolgt für jede Runde neu. Die NL-Clubs werden beim ersten Einsatz gesetzt. In den Vor- und
Hauptrunden geniesst der Club aus der tieferen Liga das Recht auf das Heimspiel. Die Clubs aus der tie-
feren Liga haben Heimspiel.

Dadurch erhalten die unterklassigen Clubs auch ab dem 1/8-Final Heimrecht.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 6.1: Art. 11.1.2 Meldung Damenklub

Originalantrag:

Rein formelle Änderung: statt “vor Saisonbeginn“ bis 31. Juli

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 6.2: Art. 13.3 Transfer aus dem Ausland

Originalantrag:

Der Art. das Spieler aus dem Ausland ein Einverständnis des bisherigen Landesverbandes benötigen soll gestri-
chen werden.

Theo Huber gibt zu bedenken, dass die Begründung nur für die Spieler aus Deutschland zutrifft. Vor allem für
Spieler aus den ehemaligen Ostblockstaaten ist nicht nachvollziehbar ob diese noch in einem anderen Land spie-
len.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI gibt keine Empfehlung ab.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 11 Ja 26 Nein 5 Enthaltungen

Antrag 6.3: Art. 14.4 Klassierung auf Lizenz / Turnierpass

Originalantrag:

Rein formelle Änderung

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen
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Antrag 6.4: Art. 22.1.4 Richtlinien Nachwuchswettkämpfe

Originalantrag:

Dieser Artikel ist nicht nötig. Es gibt keine Richtlinien für Nachwuchswettkämpfe. Für jeden Nachwuchswettkampf
soll es Pflichtenhefte geben.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 6.5: Art. 540.2.3 Finalrunde Nachwuchs Mannschaftsmeisterschaften / Spielsystem

Originalantrag:

Der Art. ist zu streichen. Dieser Punkt ist bereits in Art. 53.3.4 geregelt.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 6.6: Art. 71 Ballmarken

Originalantrag:

Der Art. ist zu streichen. Zugelassenes Spielmaterial ist gemäss den Bestimmungen für int. Veranstaltungen ge-
regelt.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 6.7: Art. 72 Verträge

Originalantrag:

Der Art. ist zu streichen. Sofern nötig, wird dieser Punkt in einem Pflichtenheft geregelt.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 6.8: Art. 160 Ranking der Nachwuchsspieler

Originalantrag:

Der Art. ist zu streichen. Sofern Das Ranking konnte seit seiner Einführung entgegen seiner Zielsetzung, auf-
grund seiner geringen Aussagekraft nie als Selektionskriterium verwendet werden.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag 6.9: Kostenregelung Finalrunde Mannschaftsmeisterschaf Nachwuchs / Senioren

Originalantrag:

Die Art. 540.3.2÷4 und 550.3.2÷4 sind zu streichen. Diese Elemente sind nicht im SpR zu regeln. Sie gehören in
ein Pflichtenheft, dass bei Bedarf angepasst werden kann.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen
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Antrag 6.10: Art. 57 Mannschaftswettkämpfe Challenges

Originalantrag:

Die Challenges wurden letztmals in der Saison 2000/01 ausgetragen. Da es sie nicht mehr gibt und ein Revival
nicht angestrebt wird, sind sie aus dem SpR zu streichen.

Abstimmungsempfehlung:
Der VS TTVI empfiehlt den Antrag anzunehmen.

Abstimmungsresultat:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

6 Geschäfte DV STT vom 29.03.2008

Traktandum 2: Mehrjahresplanung

Diese wird von AW erläutert.

Abstimmung:

Genehmigung Mehrjahresplanung: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Keine Gegenanträge

Traktandum 3: Finanzen

Die Erhöhung der Saisonbeiträge und das Jahresbudget werden von AW erläutert. Der Vorstand schlägt vor, die
Sparmassnahmen mit der Abschaffung der Druckversion des Top Spin UND einer Erhöhung der Saisonbeiträge
zu unterstützen.

Abstimmung:

Vorschlag Vorstand TTVI: 39 Ja 3 Nein 0 Enthaltungen

Abschaffung Top Spin: 39 Ja 3 Nein 0 Enthaltungen

Erhöhung der Saisonbeiträge: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag OTTV (MWST): 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Antrag TTVI (Rundung): 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Traktandum 4: Genehmigung der Statutenänderungen

Der Änderungsantrag betreffen Zustellung von Offiziellen Dokumenten wird von AW erläutert.

Abstimmung:

Originalantrag: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Keine Gegenanträge

Traktandum 5: Genehmigung Reglement GPK

Dieses wird von AW erläutert.

Abstimmung:

Genehmigung Reglement GPK: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Keine Gegenanträge

Traktandum 7: Beschlussfassung über weitere Anträge

Keine

Traktandum 8: Wahl der GPK-Mitglieder

Die Mitglieder werden von AW vorgestellt.

Wahlen:

Präsident GPK, Christian Müller (TTC Goldau):

Mitglied GPK, Roger Beutter (TTC Grossaffoltern):

Mitglied GPK, Irene Schärrer (TTC Neuhausen):

Wird in globo abgestimmt: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

Keine Gegenanträge
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7 Vollmachtserteilung an die TTVI-Delegierten zur DV STT.

Der TTVI wird von Martin Bühlmann und Theo Huber an der DV des STTV vertreten. Die Delegierten werden die
Anzahl der dem TTVI zustehenden Stimmen entsprechend der Abstimmungsresultate an der TGV des TTVI ver-
treten. Je nach Verlauf der Verhandlungen ist es jedoch möglich, dass die Delegierten situativ entscheiden müs-
sen. Dafür benötigen die Delegierten von der Versammlung eine Vollmachtserteilung.

Abstimmung :

Vollmachtserteilung: 42 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen

8 Diverses

DV TTVI vom 20.06.2008

Die DV TTVI findet am 20.06.2008 in Goldau statt.

Ablauf der Aufenthalts-/Arbeitsbewilligungen von Ausländern

Die Erneuerungen sind unaufgefordert einzureichen. Falls die Ausstellung der AB bei den Behörden verzögert,
reicht eine Bestätigung des Amtes für Immigration, welche bescheinigt, dass das Gesuch in Arbeit ist.

Ist keine gültige AB oder Bestätigung vorliegend ist der Spieler nicht spielberechtigt!

Organisation RLT Elite

Nach einem Zusatzjahr als Verantwortlicher RLT Elite hat Michael Frass definitiv seinen Rücktritt erklärt.

Als Nachfolger konnte Michael Wagner (TTC Rapid Luzern) gewonnen werden.

Respekt gegenüber Funktionären

Amédéo bedankt sich bei allen Funktionären für die geleistete Arbeit, und erhofft sich teilweise mehr Respekt ge-
genüber diesen Verantwortlichen. Er bittet alle Beteiligten, dies auch im Club zu erwähnen.

NAKO Info von Migi Frass

Migi erwähnt, dass alle Trainer in Luzern willkommen sind, um bei Samir und seinen Helfern über die Schultern
zu schauen, und mit neuen Ideen den eigenen Club bereichern zu können.

Danke für das führen der ZR

Urs Brunner (Nexis Fibers) bedankt sich für die Führung der ZR.

Lizenzen

Hansjörg Logo (TTC Goldau) hofft, dass auf die kommende Saison die Lizenzen vom STT wieder rechtzeitig den
Clubs zugeschickt werden.

Freundschaftsliga

Hünenberg wird wieder eine Mannschaft stellen. Fredy Zurfluh ruft die anwesenden Clubs auf, ebenfalls eine
Mannschaft für die Freundschaftsliga zu melden. In dieser sind D1 und D2 spielberechtigt.

SM in Sursee

Dominik Jegen erhofft sich an der Schweizermeisterschaft von Ende März eine gute Stimmung, und bittet die an-
wesenden, ihre Clubmitglieder zu motivieren, an diesem Wochenende in Sursee vorbeizuschauen
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Zum Schluss dankt der Versammlungsleiter den anwesenden Clubvertreter für das Erscheinen und das entge-
gengebrachte Vertrauen.

Ende der Versammlung: 22.00 Uhr

Protokollführerin

Marlis Joller, Sekretariat TTVI


